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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf mit den Ortsteilen 
Leubsdorf, Marbach, Schellenberg und Hohenfichte
Auslegung der Haushaltssatzung und des Haushalts-
planes 2013 der Gemeinde Leubsdorf
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
der Gemeinde Leubsdorf mit dem Wirtschaftsplan für die 
Wohnungsverwaltungsgesellschaft Augustusburg mbH für 
das Haushaltsjahr 2013 wird öffentlich zur Einsichtnahme 
für jedermann ausgelegt. Gemäß § 76 Abs. 1 in Zusammen-
hang mit § 131 (1) der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) ist der Entwurf der Haushaltssatzung 
an sieben Arbeitstagen öffentlich auszulegen. Einwohner 
und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des siebenten 
Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung Einwen-
dungen gegen den Entwurf erheben.
Der Entwurf von Haushaltssatzung und Haushaltsplan liegt 
in der Zeit
vom Donnerstag, 4. April 2013 bis
einschließlich Freitag, 12. April 2013,
 
öffentlich in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Finanz-
verwaltung, Marbacher Straße 2, 
09573 Leubsdorf, aus.
Öffnungszeiten während der Auslegung und der Erhebung 
von Einwendungen:
Montag:  9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Die Frist für Einwendungen endet am Dienstag, 23. April 2013.
Leubsdorf, 28. März 2013
Ralf Börner                                                                                
Bürgermeister
Bekanntmachung Az.: 32-0513.27/35/30
Planfeststellung für das Bauvorhaben S 236 Ausbau der 
Ortsdurchfahrt Schellenberg
Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr hat für das 
o. a. Bauvorhaben die Durchführung des Planfeststel-
lungsverfahrens beantragt. Für das Vorhaben besteht eine 
Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung gem. § 3a des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG).
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit 
vom 8. April bis 7. Mai 2013
in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Sekretariat,
Marbacher Str. 2, 09573 Leubsdorf
während der Dienststunden:
Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr 
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
1. Jeder kann bis spätestens 2 Wochen nach Ablauf der Aus-
legungsfrist, das ist bis zum 21. Mai 2013, bei der Landesdi-
rektion Sachsen, Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz 
oder bei der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Einwen-
dungen gegen den Plan schriftlich oder zur Niederschrift 
erheben. Die Einwendung muss den geltend gemachten 
Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen 
lassen.  
Nach Ablauf dieser Frist sind Einwendungen ausgeschlos-
sen (§ 39 Abs. 3 Satz 2 Sächsisches Straßengesetz in Verbin-
dung mit § 73 Abs. 4 Satz 3 Verwaltungsverfahrensgesetz).
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf 
Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfäl-
tigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleich-
förmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift 
versehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf 
und Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu 
bezeichnen. Anderenfalls können diese Einwendungen 
unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestäti-
gung erfolgt.
2. Rechtzeitig erhobene Einwendungen können in einem 
Termin erörtert werden, der gegebenenfalls noch ortsüb-
lich bekannt gemacht wird. 
Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben 
haben, bzw. bei gleichförmigen Einwendungen der Ver-
treter, werden von dem Termin gesondert benachrichtigt. 
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so 
können sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. 
Die Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht 
nachzuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde 
zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erör-
terungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das 
Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungster-
mins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
3. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von 
Einwendungen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Ver-
treterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
4. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der 
Planfeststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, 
werden nicht in dem Erörterungstermin, sondern in einem 
gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.
Bekanntmachungen
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5. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungs-
verfahrens durch die Planfeststellungsbehörde entschieden. 
Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) 
an die Einwender kann durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzuneh-
men sind.
6. Die Nummer 1, 2, 3 und 5 gelten für die Anhörung der 
Öffentlichkeit zu den Umweltauswirkungen des Bauvorha-
bens nach § 9 Abs. 1 des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung entsprechend. 
7. Vom Beginn der Auslegung des Planes treten die Anbaube-
schränkungen nach § 24 SächsStrG und die Veränderungs-
sperre nach § 40 SächsStrG in Kraft. Darüber hinaus steht 
ab diesem Zeitpunkt dem Träger der Straßenbaulast ein 
Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 40 
Abs. 1 Satz 3 SächsStrG). 
Es wird darauf hingewiesen, dass auch Flurstücke, die nicht 
im Bereich der Trasse gelegen sind, durch die Baumaßnahme 
betroffen sein können (Ausgleichsflächen für landschafts-
pflegerische Begleitplanung).
Leubsdorf, 28. März 2013
Ralf Börner                                                                                
Bürgermeister
Verschmutzungen durch  Hunde
Viele einsichtige Hundehalter halten sich an die Regeln und 
gehen mit gutem Beispiel voran, aber dennoch erreichen uns 
immer wieder Klagen, dass Straßen, Wege, Plätze und Grünan-
lagen durch Hundekot verunreinigt sind.
Diese Bereiche stehen den gesamten Einwohnern, also auch 
Ihnen persönlich zur Verfügung und es gefällt Ihnen sicherlich 
auch nicht, in diese „Häufchen“ zu treten. Ihre Mithilfe ist hier 
gefragt. Wir wissen, dass mit Verboten weder den Hundehal-
tern und ihren Tieren noch anderen Mitbürgern geholfen ist. 
Daher unsere Bitte an Sie:
- Entfernen Sie unverzüglich die Verunreinigungen
  Ihres Vierbeiners.
Sie unterstützen damit unsere Bemühungen um mehr Umwelt-
schutz und Sicherheit in unserer Gemeinde und erleichtern 
somit das Zusammenleben von Mensch und Tier.
Übrigens, die hinterlassenen Hundehaufen auf Straßen, Wege 
und kommunalen Grünflächen sind kein Kavaliersdelikt, son-
dern eine Ordnungswidrigkeit, die mit Bußgeld geahndet 
werden kann.
Nachzulesen ist dies in der Polizeiverordnung der Gemeinde 
Leubsdorf vom 22. April 2009, welche im Sekretariat oder im 
Internet unter www.Leubsdorf-Sachsen.de, amtliche Bekannt-
machungen -Satzungen-, eingesehen werden kann.





AUGUSTUSBURGER LAND E.V. 
Informationen vom LEADER-Regionalmanagement
2. Workshop für gemeinnützige Vereine fand großes Interesse
Das Regionalmanagement des Vereins zur Entwicklung der Vor-
erzgebirgsregion Augustusburger Land e. V. lud am 28.02.2013 
zum zweiten Workshop für gemeinnützige Vereine ein. Diesmal 
stand die Schulung unter dem Motto „Professionell im Ehren-
amt – Schatzmeisterschulung für Vereinsvorstände, Mitglieder 
und Kassenprüfer“. Frau Vater vom Sächsischen Landeskuratori-
um Ländlicher Raum e. V. vermittelte anschaulich Wissenswertes 
rund um Gemeinnützigkeit und Gewinnerwirtschaftung, Buch-
führung, Jahresabschluss, Rücklagenbildung u.a.m. 
Das Interesse am Workshop war, wie bereits zur Schulung im 
September 2012, sehr groß. 56 Vereine unserer Region mit 
mehr als 80 Teilnehmern nahmen im Sportlerheim Eppendorf 
teil. Infomaterial wurde durch das Sächsische Landeskuratorium 
bereitgestellt bzw. konnte von den Teilnehmern im Nachgang 
per Mail angefordert werden. 
Der große Zuspruch hat die Organisatoren bestärkt, noch in die-
sem Jahr einen weiteren Workshop anzubieten. Voraussichtlich 
Anfang November 2013 soll er stattfinden, dann zum Thema „Ist 
das Ehrenamt versichert? – Haftungsrisiken und Versicherungen 
im Verein“. Neben Frau Vater, der Koordinatorin für den länd-
lichen Raum, wird dann ein Versicherungsfachmann Fragen zur 
Vereinshaftpflicht und zum notwendigen Versicherungsschutz 
beantworten.
Die Vereine werden zu gegebener Zeit durch das Regionalma-
nagement bzw. die Kommunen und den örtlichen Anzeiger 
über den Termin und die Anmeldeformalitäten informiert.
Außerschulische Angebote zum Thema
„Mal anders lernen in Mittelsachsen“
In den Schulen unseres Landkreises liegen seit dem vergange-
nen Jahr Broschüren für außerschulische lehrplanorientierte 
Angebote im Landkreis Mittelsachsen unter dem Thema 
„Mal anders lernen in Mittelsachsen“ aus. Die Angebote sind 
zugeschnitten auf Grund-, Mittelschulen und Gymnasien und 
richten sich an Schüler, Lehrer, Erzieher und Eltern. Sie wurden 
in Zusammenarbeit des Landkreises mit den Regionalmanage-
ments der jeweiligen Region erstellt. 
Geprüft wurden die Angebote auch in Hinsicht auf eine 
Eignung für Inklusion, d. h. ob sie barrierefrei oder behin-
dertengerecht sind. Das Thema Inklusion bietet in Zeiten des 
demographischen Wandels und des Fachkräftemangels auch 
für die Schulen enormes Potenzial. Die Prüfung auf ein inklu-
sionsgerechtes Angebot ist ein kleiner, aber wichtiger Schritt, 
damit jeder Mensch die Möglichkeit erhält, sich vollständig 
und gleichberechtigt an allen gesellschaftlichen Prozessen zu 
Vereinsschulung
(Foto: Regionalmanagement Augustusburger Land)
Schulbroschüren
(Foto: Regionalmanagement Augustusburger Land)
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beteiligen – und zwar von Anfang an und unabhängig von 
individuellen Fähigkeiten, ethnischer wie sozialer Herkunft, 
Geschlecht oder Alter.  
Unter www.mittelsachsen-atlas.de, in der Rubrik Bildung und 
Wirtschaft, bzw. als Link auf der Internetseite unseres Vereins 
findet man online die bisherige Sammlung von Angeboten 
mit dem Stichwort Inklusion. 
Weitere kreative Ideen und Projekte sowie gute Beispiele zum 
Thema Inklusion sind immer willkommen. Eine kurze Projekt-
beschreibung nimmt entgegen: 
Verein zur Entwicklung der Vorerzgebirgsregion






Aufruf zur Beantragung von Klein-
projekten Projektwettbewerb
„Wir für die Region – Förderung von
Vereinsarbeit im ländlichen Raum“ startet
Das Frauennetzwerk Mittelsachsen und der Landkreis Mittel-
sachsen rufen zum Projektwettbewerb 
„Wir für die Region – Förderung von Vereinsarbeit im länd-
lichen Raum“ auf. 
Der Projektwettbewerb findet im Rahmen des Programms 
„Neulandgewinner. Zukunft erfinden vor Ort“ der Robert 
Bosch Stiftung statt. Mit diesem Programm will die Robert 
Bosch Stiftung Wege und Möglichkeiten aufzeigen, wie den 
Auswirkungen des demografischen Wandels in den ostdeut-
schen Bundesländern begegnet werden kann. 
Der Projektwettbewerb setzt sich folgende Ziele:
- durch die Finanzierung von Kleinprojekten die Vereinsbasis 
in den Kommunen zu stärken,
- Vereine und deren Mitglieder ermuntern, sich aktiv in ihren 
Heimatorten zu engagieren,
- Einwohnerinnen und Einwohner für eine Mitarbeit in den 
Vereinen zu aktivieren. 
Gesucht werden Kleinprojekte, die beitragen können:
- die soziale und gesellschaftliche Teilhabe von Einwohne-
rinnen und Einwohnern in ihren Orten zu stärken und diese 
zu aktivieren
- die Beziehungen zwischen den Generationen in den Kom-
munen zu fördern
- das Ehrenamt und die Vereinsarbeit zu stärken
- die Vernetzung und Kooperation zwischen verschiedenen 
Vereinen zu fördern. 
Bedingungen und Anforderungen
Die Kleinprojekte müssen auf dem Gebiet des Landkreises Mit-
telsachsen im Zeitraum vom 01.08.2013 bis zum 01.09.2014 rea-
lisiert werden. Teilnahmeberechtigt sind nur Vereine des Land-
kreises Mittelsachsen, die gemeinnützig arbeiten (der Nachweis 
der Gemeinnützigkeit ist der Interessenbekundung beizufügen). 
Die beantragten Klein-Projekte werden im Umfang von mindes-
tens 500 Euro bis maximal 4.000 Euro gefördert. Es sind keine 
Eigenmittel erforderlich. Um eine möglichst große Trägervielfalt 
und regionale Verteilung der Projektvorschläge zu erhalten, ist 
nur  ein Projektvorschlag pro Verein zulässig. 
Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt über eine Projektjury in 
einem zweistufigen Verfahren, das für die Projektvorschläge der 
Endrunde eine persönliche Präsentation vor der Jury vorsieht.
Die Anträge für die Teilnahme am Projektwettbewerb sind bis 
zum 15. Mai 2013 einzureichen. Es sind die dafür vorgesehenen 
Formulare zu nutzen. Die Formulare können Interessierte unter 
der Seite des Landkreises: www. landkreis-mittelsachsen.de 
herunterladen. Sie können diese aber auch anfordern über die 
E-Mail-Adresse: annett.schrenk@landkreis-mittelsachsen.de.
Die Projektpräsentationen sind für Ende Juni/ Anfang Juli 2013 
vorgesehen und sind verbindlich. 
Ermutigung
Es werden ausdrücklich kleinere Vereine ermuntert, sich am Pro-
jektwettbewerb zu beteiligen. Die Projektträger werden bei der 
Realisierung ihrer Projektideen von der Projektleitung über die 
Laufzeit ihrer Projekte inhaltlich begleitet. Das Projekt „Wir für 
die Region – Förderung der Vereinsarbeit im ländlichen Raum“ 
möchte zu einer Stärkung der Vereinskultur im Landkreis Mit-
telsachsen beitragen und die Kooperationen und Vernetzungen 
zwischen den Vereinen fördern. Daher wird von den ausge-
wählten Projektträgern die Bereitschaft erwartet, sich in die 
Arbeit des Trägernetzwerkes einzubringen. Dies beinhaltet die 
Teilnahme an den Trägerkonferenzen und begleitenden Work-
shops sowie die Bereitschaft zur Dokumentation ihrer Projekte. 
Der Projektwettbewerb wird im Rahmen des Programms „Neu-
landgewinner. Zukunft erfinden vor Ort“ von der Robert Bosch 
Stiftung gefördert. Das Programm der Robert Bosch Stiftung 
wird durchgeführt mit der ZAROF. GmbH, Leipzig und dem 
Thünen-Institut, Bollewick.
Für weitere Informationen zum Wettbewerb steht Ihnen die 
Projektleiterin Annett Schrenk zur Verfügung. 
Kontakt:
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Mittelsachsen
Annett Schrenk 
Frauensteiner Straße 43, 09599 Freiberg, Tel: 03731 – 799 3328
E-Mail: annett.schrenk@landkreis-mittelsachsen.de
Schöffenwahlen 2013
Die Gemeinden haben eine Vorschlagsliste für Schöffen auf-
zustellen. Jeder Bürger zwischen 25 und 70 Jahren kann sich 
ab sofort bei seiner Wohnsitzgemeinde formlos als Schöffe 
bewerben oder andere ihm geeignet erscheinende Personen 
vorschlagen.
Terminende für Abgabe der Bewerbung in der Gemeindever-
waltung Leubsdorf ist der 30. April 2013.
Börner - Bürgermeister
Informationen zu den Schöffenwahlen 2013
Im Freistaat Sachsen sind für die Amtszeit ab 2014 fast 4.000 
neue Schöffen zu wählen. 
Schöffen sind ehrenamtliche Richter in der Strafgerichtsbarkeit, 
die bei den Amts- und Landgerichten in Verhandlungen gegen 
Erwachsene und gegen Jugendliche mitwirken. Ihre Stimme hat 
bei der Beratung und Abstimmung über das Urteil das gleiche 
Gewicht wie die eines Berufsrichters. Durch die Schöffen nimmt 
das Volk an der Rechtsprechung teil. Sie sollen ihr Rechtsempfin-
den und ihre Berufs- und Lebenserfahrung zur Geltung bringen. 
Die Strafjustiz bleibt im Rechtsbewusstsein der Bevölkerung 
verwurzelt und Urteile können breite Akzeptanz in der Bevöl-
kerung finden.
Der Schöffe soll grundsätzlich zu nicht mehr als zwölf Sitzungs-
tagen im Jahr herangezogen werden. Neben der Erstattung von 
Fahrtkosten und sonstigen notwendigen Auslagen erhält der 
Schöffe eine Entschädigung für Zeitversäumnis und Verdienst-
ausfall. 
Wer kann Schöffe werden?
Schöffe kann grundsätzlich jedermann werden. Das Gesetz sieht 
nur wenige Einschränkungen vor, so etwa Altersbegrenzungen 
(Mindestalter: 25 Jahre; Höchstalter: 70 Jahre) oder den Aus-
schluss bestimmter Berufsgruppen (z.B. Polizeivollzugsbeamte). 
Erforderlich ist weiterhin ein guter Leumund sowie wegen des 
mitunter längeren Sitzungsdienstes körperliche Eignung. Schöf-
fen beim Jugendgericht (Jugendschöffen) sollen darüber hinaus 
erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein.
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Wie wird man Schöffe?
Die Schöffen werden durch Wahlausschüsse bei den Amtsge-
richten aus Vorschlagslisten der Gemeinden gewählt. Für die 
Jugendschöffen werden die Vorschlagslisten durch die Jugend-
ämter aufgestellt. Jeder Bürger kann sich bei seiner Wohnsitz-
gemeinde oder dem für ihn zuständigen Jugendamt formlos als 
Schöffe bewerben oder andere ihm geeignet erscheinende Per-
sonen vorschlagen. Bewerbungen sind ab sofort möglich. Um 
Rückfragen zu vermeiden, sollten möglichst genaue Angaben 
zur Person enthalten sein. Der Gemeinderat und der Jugendhil-
feausschuss entscheiden bis spätestens 30. Juni 2013, wer von 
den Bewerbern in die Vorschlagsliste aufgenommen wird.
Derzeit amtieren im Freistaat Sachsen rund 4.000 Schöffen und 
Hilfsschöffen. Ohne die ehrenamtlichen Richter ist eine funk-
tionierende Strafrechtspflege nicht zu gewährleisten. Für die 
Funktionsfähigkeit der Strafrechtspflege ist es deshalb unbe-
dingt notwendig, dass sich verantwortungsvolle Bürger für das 
Amt eines Schöffen zur Verfügung stellen.
Für weitere Fragen stehen Ihnen zu Verfügung:
- Landesdirektion Sachsen
  (Tel. 0371/532-0)
- Sächsisches Staatsministerium der Justiz
  (Tel. 0351/564-0)
- Gemeindeverwaltung Leubsdorf
  (Tel. 037291/1723-13)
Weitere Informationen sind in der Broschüre
„Das Schöffenamt in Sachsen“ zusammengestellt.
Sie liegt in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf sowie bei 
allen Gerichten und Staatsanwaltschaften im Freistaat Sach-
sen aus und kann kostenlos beim Zentralen Broschürenver-
sand der Sächsischen Staatsregierung (Hammerweg 30, 01127 
Dresden, Telefon: 0351/2103671, Telefax: 0351/2103681, 
E-Mail: publikationen@sachsen.de) angefordert werden oder 
im Internet unter www.publikationen.sachsen.de herunter-
geladen werden.
Geänderte Öffnungszeiten
Das Einwohnermeldeamt und Gewerbeamt bleibt am 02.04.; 
05.04. und 08.04.2013 geschlossen.
Steffen Uhlig - Einwohnermeldeamt
Girls'Day und Boys'Day beim DEB in Chemnitz
Chemnitz. Am Donnerstag, 25. April 2013, lädt das Deut-
sche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) in Chemnitz interes-
sierte Schülerinnen und Schüler zum bundesweiten Girls'- und 
Boys'Day ein.
Das DEB in Chemnitz gibt einen Einblick in die Ausbildungen 
Altenpflege, Ergotherapie und Krankenpflegehilfe. Über offe-
nen Unterricht und Mitmachaktionen können die Schülerinnen 
und Schüler die Inhalte unmittelbar erleben.
Der bundesweite Girls'- und Boys'Day ist eine gute Gelegen-
heit, in unterschiedlichste Ausbildungen reinzuschnuppern 
und sich ausführlich zu informieren. Vielleicht finden die Mäd-
chen und Jungen dabei schon ihre zukünftigen Wunschberufe.
Weitere Informationen unter
www.girls-day.de oder www.boys-day.de. 
Weitere Informationen unter:




Tel.: 03 71 / 7 50 18 -0
Fax: 03 71 / 7 50 18 -20
E-Mail: chemnitz-fs@deb-gruppe.org
Im Internet: www.deb.de oder www.clevere-zukunft.de
Ortsteil Leubsdorf
Restmüllbehältnisse:
Fr., den 05.04.13 und Do., den 18.04.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 09.04.13 und 23.04.13 
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 05.04.13
Ortsteil Hammerleubsdorf
Restmüllbehältnisse: Sa., den 06.04.13 und Fr., den 19.04.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 08.04.13 und 22.04.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 05.04.13
Ortsteil Hohenfichte
Restmüllbehältnisse: Mi., den 10.04.13 und 24.04.13    
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo., den 08.04.13 und 22.04.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Mo., den 22.04.13
Ortsteil Metzdorf
Restmüllbehältnisse: Sa., den 06.04.13 und Fr., den 19.04.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Mo, den 08.04.13 und 22.04.13
Blaue Tonne für Papier und Pappe: Fr., den 05.04.13
Ortsteil Marbach/ Grüner Wald
Restmüllbehältnisse: Fr., den 05.04.13 und Do., den 18.04.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 09.04.13 und 23.04.13  
Blaue Tonne für Papier und Pappe:
Di., den 02.04.13 und Mo., den 29.04.13
Ortsteil Schellenberg
Restmüllbehältnisse: Fr., den 05.04.13 und Do., den 18.04.13
Gelbe Tonne und Wertstoffsäcke:
Di., den 09.04.13 und 23.04.13 
Blaue Tonne für Papier und Pappe:
Di., den 02.04.13 und Mo., den 29.04.13
Entsorgungstermin für die Fäkalienentsorgung
von abflusslosen Gruben und vollbiologischen Kleinkläranla-
gen ist Dienstag, der 16. April 2013.
Die Entsorgung der Kleinkläranlagen erfolgt im kundeneige-
nen Turnus. Der jeweilige Grundstückseigentümer erhält ca. 
14 Tage vor Beginn der Tour eine Information per Postkarte 
mit Angabe des Zeitraumes. 
Für Bestellungen bitte Telefon (03771) 2900-0 zwischen 
8 – 15 Uhr nutzen.
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
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Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf,
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie
die Seniorenbetreuung gratulieren
folgenden Bürgerinnen und Bürgern
ganz herzlich und wünschen Gesundheit
und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Ilse Hänel am 1. April zum 87. Geburtstag
Herrn Kurt Dippmann am 1. April zum 76. Geburtstag
Herrn Friedrich Kempe am 2. April zum 75. Geburtstag
Herrn Karl Schiefer am 3. April zum 79. Geburtstag
Frau Roswitha Straube am 3. April zum 71. Geburtstag
Herrn Eberhard Richter am 4. April zum 73. Geburtstag
Frau Christa Reinwarth am 7. April zum 72. Geburtstag
Herr Reinhard Landgraf am 7. April zum 70. Geburtstag
Herrn Gerd Voigt am 10. April zum 76. Geburtstag
Frau Erika Eckardt am 13. April zum 84. Geburtstag
Herrn Friedrich Gerstenberger
 am 13. April zum 74. Geburtstag
Frau Isolde Rössel am 14. April zum 71. Geburtstag
Frau Sieglind Schaarschmidt
 am 16. April zum 70. Geburtstag
Herrn Werner Graw am 17. April zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Berger am 19. April zum 84. Geburtstag
Frau Christa Riedel am 19. April zum 78. Geburtstag
Herrn Gottfried Meusel am 23. April zum 75. Geburtstag
Frau Margitta Gerstenberger
 am 25. April zum 73. Geburtstag
Frau Irmgard Bauer am 26. April zum 89. Geburtstag
Frau Annerose Urban am 27. April zum 78. Geburtstag
Herrn Gerald Urban am 28. April zum 76. Geburtstag
Herrn Johann König am 29. April zum 85. Geburtstag
Frau Dora Münzner am 29. April zum 81. Geburtstag
In Marbach: 
Frau Sieglinde Brieskorn am 6. April zum 72. Geburtstag
Frau Annemarie Degel am 7. April zum 72. Geburtstag
Herr Roland Hänel am 10. April zum 70. Geburtstag
Herrn Alfred Schaufuß am 14. April zum 89. Geburtstag
Frau Frieda Ullmann am 17. April zum 83. Geburtstag
Frau Rita Schwarz am 23. April zum 75. Geburtstag
Frau Waltraud Scheunpflug
 am 26. April zum 84. Geburtstag
Frau Brigitte Schütz am 28. April zum 72. Geburtstag
In Schellenberg:
Frau Ursula Uschkurat am 1. April zum 85. Geburtstag
Herrn Horst Nürnberger am 8. April zum 75. Geburtstag
Frau Jutta Otto am 10. April zum 77. Geburtstag
Frau Sonja Richter am 11. April zum 76. Geburtstag
Frau Marlene Lindner am 13. April zum 79. Geburtstag
Frau Traute Kleßig am 15. April zum 70. Geburtstag
Frau Hanna Kaden am 16. April zum 91. Geburtstag
Frau Heidemarie Kämpfe am 17. April zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Wiesner am 22. April zum 82. Geburtstag
Frau Karin Reichelt am 27. April zum 72. Geburtstag
Herrn Manfred Richter am 30. April zum 80. Geburtstag
In Hohenfichte:
Frau Sigrid Gerstenberger
 am 3. April zum 71. Geburtstag
Frau Maria Grüner am 11. April zum 78. Geburtstag
Herrn Rolf Münzner am 15. April zum 79. Geburtstag
Herrn Fritz Strauch am 16. April zum 73. Geburtstag
Frau Isolde Forst am 19. April zum 82. Geburtstag
Frau Gisela Hübler am 23. April zum 74. Geburtstag
Frau Annerose Beyer am 24. April zum 78. Geburtstag
Frau Hannelore Reichel am 26. April zum 72. Geburtstag
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. 
Er endet jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
Wie bereits bekanntgemacht, wird kein kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst mehr veröffentlicht. Bürger, die außer-
halb der üblichen Sprechzeiten dringende ambulante ärzt-
liche Hilfe benötigen, erreichen über die seit dem 16.04.2012 
eingeführte bundesweit einheitliche Bereitschaftsnummer
116 117 (ohne Vorwahl) sowie für unseren Bereich 
unter (03741) 45 72 32
den jeweiligen Bereitschaftsdienst in der Nähe.
Für medizinische Notfälle ist weiterhin die 112 zuständig!
Für den Notfalldienstbereich Oederan, Eppendorf, Ortsteil 
Leubsdorf und Marbach sowie Borstendorf und Grünhai-
nichen wird am Wochenende sowie an gesetzlichen Feierta-
gen und Brückentagen nach wie vor eine Notfallsprechstunde 
durchgeführt.
Montag, 01.04.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Poststraße 9,
  09569 Oederan, (0162) 7033680
Samstag, 06.04.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. Detlef König,
  Görbersdorfer Hohle 1,
  09569 Oederan, (037292) 60517
Sonntag, 07.04.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Silvia Hertel, Borstendorfer Str. 2,
  09575 Eppendorf, (037293) 799955
Samstag, 13.04.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, Poststraße 9,
  09569 Oederan, (0162) 7033680
Sonntag, 14.04.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Doris Büßer, Große Kirchgasse 10,
  09569 Oederan, (037292) 60267
Samstag, 20.04.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Birgit Hoffgaard,
  Freiberger Str. 78, 09569 Oederan,
  (037292) 60231
Sonntag, 21.04.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM Jutta Gühler, Fiedlerstraße 5,
  09569 Oederan, (037292) 4189
Samstag, 27.04.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. Detlef König,
  Görbersdorfer Hohle 1,
  09569 Oederan, (037292) 60517
Sonntag, 28.04.2013
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FA Ralf Struensee, Poststraße 9,
  09569 Oederan, (0176) 46109544
Glückwünsche im April








Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
„Willst du gesund werden?“
So fragt Jesus in der Bibel einen Mann, der 38 Jahre krank war. 
Wer so lange leidet, ist entweder resigniert oder hat sich 
eingerichtet. Über eine solche Zeit hin enttäuscht zu werden, 
dürfte keiner durchstehen.
„Willst du gesund werden?“ Jesus stellt auch uns diese Frage. 
Wenn wir körperlich krank sind, aber auch, wenn wir seelisch 
oder in anderer Hinsicht leiden. Die Frage mag verwundern. 
Das liegt doch auf der Hand! Bestimmt wollen die meisten 
lieber heute als morgen geheilt sein.
Aber manchmal brauchen wir auch einfach eine Auszeit. 
Genauso kann es mal gut tun, wenn sich jemand um uns 
kümmert. 
Wenn irgend ein anhaltender Zustand krank macht und keine 
Lösung ist in Sicht, dann will man auch (noch) nicht gesund 
werden. Psychologen haben den Ausdruck von der „Flucht in 
die Krankheit“ geprägt.
Jesu Frage ist durchaus sinnvoll. Er will, dass wir etwas von ihm 
wollen. Er will uns Gesundheit geben. Eine Gesundheit, die 
unsere körperliche Wiederherstellung meint. Genauso aber 
eine bleibende Beziehung zu Ihm selbst.
Jesus hat sehr viele Menschen bedingungslos und kostenlos 
geheilt. Das hat er auch seinen Schülern und Freunden als Auf-
trag gegeben. Deshalb wollen wir an dieser Stelle das Angebot 
erneuern, als Kirchenvorsteher und Pfarrer für Kranke um 
Heilung zu beten.
Im Jakobus-Brief wird dazu ermutigt, die Kirchenvorsteher 
darum zu bitten, sie zu rufen.
Nicht, weil sie gebettelt werden wollen, sondern um die tiefe 
Überzeugung zum Ausdruck zu bringen: Ich will mich an Jesus 
wenden. Ich will geheilt werden.
Das Christsein ist so angelegt, dass wir es nicht allein leben 
können, sondern den Dienst der anderen brauchen.
Wir sind sehr dankbar für die Mediziner und die Medizin. 
Damit uns aber neu bewusst wird, dass Gott die Quelle allen 




Ostermontag, 1. April 2013
Borstendorf 09.30 Uhr Fest-Gottesdienst – Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf und Schellenberg sind 
herzlich nach Borstendorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Sonntag Quasimodogeniti, 7. April 2013
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
   – Pfr. Schieritz
   (kein Kindergottesdienst)
Borstendorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form
   – Erika Ströer
Die Gemeindeglieder von Schellenberg sind herzlich nach 
Borstendorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Sonntag Miserikordias Domini, 14. April 2013
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
   – Pfr. i.R. Wegert
Schellenberg 09.30 Uhr Konfirmations-Gottesdienst
   mit Abendmahl – Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst
   – Gert Bender
 20.00 Uhr „Zeit vor Gott“
   im Gemeinderaum 
Dankopfer für die Posaunenmission und Evangelisation
Sonntag Jubilate, 21. April 2013
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
   – Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Lektoren-Gottesdienst 
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst
   – Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Sonntag Kantate, 28. April 2013
Schellenberg 09.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst
   – Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Leubsdorf sind 
herzlich nach Schellenberg eingeladen.
Dankopfer für die Kirchenmusik 
Sonntag Rogate, 5. Mai 2013
Leubsdorf 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form
   mit eingeschl. Taufe
   – Pfr. Schieritz
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst
   – Pfr. Schieritz
 20.00 Uhr „Zeit vor Gott“
   im Gemeinderaum
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst
   mit Diamantener Konfirmation
   – Pfr.i.R. Weigel
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Kindergottesdienste finden parallel
zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:       
Gebet für Kirche
und Gemeinde: jeden Donnerstag
 18.00 Uhr in der Kirche 
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 
Mutti-Kind-Kreis: Mittwoch, 10. April,
 9.30 Uhr bei Fam. Hofmann
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
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Bibel- und Gebetskreis: Dienstag, 9. + 23. April, 9.30 Uhr
Bibelstunde
Hammerleubsdorf: 9. April, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: Samstag, 13. April, 18 - 21.30 Uhr
Hauskreis: Montag, 22. April, 19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 4. April, 19.30 Uhr
Männerkreis: Donnerstag, 18. April, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 3. April, 14.00 Uhr
Schellenberg:
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 9. April, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 10. April, 15.00 Uhr 
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für Deutschland: Samstag, 13. April, 17 - 18 Uhr
Vorschulkinderkreis: Samstag, 6. + 20. April, 9.30 Uhr
Schulkinderkreis: Samstag, 27. April, 13.30 Uhr 
 
Konfirmanden
Die Konfirmanden der 7. Klasse treffen sich am Samstag, 
dem 13. April um 8.00 Uhr im Pfarrhaus Borstendorf.
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände von Borstendorf, Leubsdorf und Schellen-
berg treffen sich am Mittwoch, dem 10. April 2013, 19.00 Uhr 
im Pfarrhaus Borstendorf.
Seminar mit Erika Ströer
Am 5. und 6. April 2013 findet im Leubsdorfer Pfarrhaus ein 
Seminar zum Thema „Meine persönliche Berufung und die 
Berufung der Gemeinde“ mit Erika Ströer statt.
Erika Ströer ist in schwierigen Verhältnissen aufgewachsen und 
hat lange Zeit als Polizeibeamtin gearbeitet.
Heute lebt die 50-Jährige in Uganda/Ostafrika und dient dort 
Tausenden von Menschen in den Gefängnissen. Sie ist Gründe-
rin des Missionswerkes “Fill the Gap Intl.“ – „Schließe die Lücke 
Intl.“ - und lässt Erfahrungen aus ihrem beinahe unglaublichen 
und spannenden Leben mit Jesus Christus, sowie über den 
Alltag und die Gefängnisarbeit in dem ostafrikanischen Land 
einfließen. Sie hat mehrfach zum Ausdruck gebracht, dass Sie 
sich auf uns freut.
 Freitag, 5.4., 19.30 Uhr und Samstag, 6.4., 10.00 bis 18.00 Uhr
Anmeldung bitte bis 2. April bei Fam. Meyer (Tel. 67420) oder 
im Pfarrhaus (Tel. 6310 bzw. 17371).
„Zeit vor Gott“
In unserer Zeit gibt es laut Statistik sowohl unter Jugend-
lichen als auch in den folgenden Generationen ein starkes 
Bedürfnis nach Leben in Familie. Vielleicht als ein Kontrast-
programm zum sonstigen Lebensgefühl.
Vermutlich hat auch Gott ein großes Interesse daran, seine 
Kinder um sich zu haben. So sagt er es immer wieder. Daher 
ist der Wunsch geboren worden, zu einer Zusammenkunft 
„Zeit vor Gott“ einzuladen. Sie soll monatlich reihum in den 
drei Gemeinden sonntags abends angeboten werden. Die 
Form wird sehr frei sein und soll auch während des Abends 
entstehen. Vor allem soll sie eine Begegnung mit dem drei-
einigen Gott ermöglichen, und wir miteinander teilen, was 
wir empfangen.
Freude in unseren Kirchgemeinden













Die Heilige Taufe empfing in Leubsdorf
am 24. März 2013 Hannes Mahrla, Sohn von Peter und Irina 
Mahrla aus Leubsdorf.
„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ Jesaja 43,1
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Die diesjährige Erfahrung mit ProChrist für Kids und den 
ProChrist-Abenden war für alle Besucher und Mitwirkenden 
sehr positiv und ermutigend. Wir würden es gern zum nächs-
ten Mal wieder anbieten.
Ortsabwesenheit Pfarrer Schieritz
Vom 22. bis 27. April ist Pfarrer Schieritz zur Weiterbildung 
unterwegs.
Die Vertretung hat Pfarrer Seidel, Eppendorf (Tel. 
037293/79634) übernommen.




Samstag, 6. April, 10.00 – 12.00 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin S. Eckardt:
jeden Dienstag, 9.00 – 12.30 Uhr 
Pfarramt Schellenberg – Ch. Weise:
20864
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 bis 11.30 Uhr
  Donnerstag: 16.00 bis 17.30 Uhr
  (außer am 30.04.2013)
Friedhofsmeister J. Meyer: 
67420 oder 0162/5364088 
Im Namen der Mitarbeiter und Kirchvorsteher grüße ich alle 
Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Marbach, Leubs-
dorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie.
Ihr Pfarrer Bernd Schieritz
ProChrist für Kids
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Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Wir treffen uns am Mittwoch, den 10.04.2013 um 14.00 Uhr 
im Lindenhof.
Wir werden über unsere Ausfahrten sprechen und schon 
Anmeldungen entgegennehmen.
Folgende Ausfahrten sind geplant:
Mittwoch, den 29. Mai 2013,
„Bergspektakel“ im Gasthof „Meißner Blick“
„Spektakulus“ unterhält uns mit Witzen und Gags und enthüllt 
das Geheimnis der Riesenspieße. Zum Mittag gibt es Suppe, 
Filetspieße mit verschiedenen Soßen und Kartoffeln. Mit Live-
Wunschmusik werden wir unterhalten und zum Tanze animiert. 
Zudem findet auch ein Kaffeetrinken statt. All dies erwartet zu 
einem Preis von 49,00 € je Teilnehmer.
Mittwoch, den 26. Juni 2013,
Fahrt zum „Sauensäger“ nach Blockhausen
Dort werden wir mit einem Begrüßungsschnäpschen empfan-
gen und zum Mittag mit Wildkesselgulasch verwöhnt. Zudem 
sind eine 30minütige Führung durch Blockhausen und ein 
Kurzfilm über die letzte Schnitzmeisterschaft geplant. Das 
anschließende Schausägen dauert 15 Minuten und wird mit 
Kaffeetrinken beendet. Der Preis beträgt 41,00 € je Teilnehmer.
Mittwoch, den 28. August 2013,
Kremserfahrt rund um die „Kreuztanne“ bei Sayda
Die Kremserfahrt dauert ca. 90 Minuten und endet mit einem 
Kaffeetrinken im Hotel „Kreuztanne“ in Friedebach. Diese Aus-
fahrt kostet 33,00 € je Teilnehmer.
Mittwoch, den 18. September 2013,
Kaffeetrinken zur „Ofenschänke“ in Pfaffroda, OT Hutha.
Der Preis für diese Veranstaltung beträgt 23,00 € je Teilnehmer.
Alle Fahrten sind mit dem Reisedienst Dörfelt geplant und 
abgesprochen.
Wir werden auch in diesem Jahr für unsere Mitglieder 10% der 
Kosten übernehmen.





Wir treffen uns Dienstag, den 09.04.13 und 30.04.13, jeweils 
um 14.00 Uhr in der ehem. Grundschule.
Es war eine gelungene Überraschung
Am Montag, 18. Februar 2013, hatten wir unsere Senioren 
zum „13. Wintertreffen“ in die ehemalige Marbacher Schule 
eingeladen.
Wir Frauen der Betreuungsgruppe hatten so gegen 13.00 Uhr 
gerade mit den Vorbereitungen, also Tische eindecken, selbstge-
backenen Kuchen schneiden, Schnittchen belegen, begonnen, 
als uns etwas stutzig machte. Es war der „Starfotograf“ Wolf-
gang Lange vom Flöha TV, welcher Aufnahmen von unserer 
Schule für die nächste Folge machte. Es geht ja darum diese 
zu erhalten. Als er in der Küche und im Speisesaal die Betreu-
ungsgruppe in ihren bunten Schürzen sah, mussten wir gleich 
mit aufs Bild. Nach dieser gelungenen Überraschung folgte ein 
gemütlicher Nachmittag mit unseren Senioren. Der Ortsvor-
steher Herr Stöckel informierte uns über Örtliches, und Stefan 
Winkler sorgte für die passende Stimmung.
Ein Dank an die Frauen der Betreuungsgruppe!
Edith Herkommer
Seniorenbetreuung Schellenberg
Der diesjährige lange Winter scheint endlich zu Ende zu 
gehen. Deshalb haben wir beschlossen, die für Januar ange-
kündigte Veranstaltung nun im April durchzuführen. Leider 
hat sich noch immer niemand gefunden, der die Ortsgruppe 
weiterführen wird. Somit wird sich diese wohl auflösen. In 
einem würdigen Rahmen möchten wir jedoch unsere lang-
jährige Vorsitzende verabschieden und ihr für die aufopfe-
rungsvolle Arbeit danken, die sie in dieser Zeit geleistet hat. 
Deshalb laden wir alle Seniorinnen und Senioren zu unserer 
Abschlussveranstaltung am 19.4.2013 in das Gerätehaus der 
Feuerwehr Schellenberg ein. Eine persönliche Einladung 
erhalten Sie noch rechtzeitig. Wie immer ist für Speise und 
Trank gesorgt und für musikalische Unterhaltung ebenso.
Ich hoffe, wir sehen uns
Ihre Felicitas Schubert
Die Feuerwehr Leubsdorf informiert
Hallo, liebe Einwohner von Leubsdorf,
wie bereits in der Februar-Ausgabe des Lokalanzeigers 
angekündigt, nun die Veröffentlichung des Festprogramms. 
Begonnen wird mit dem dreitägigen Jubiläum am Freitag, 
dem 24. Mai, um 19.00 Uhr mit einer Festveranstaltung für alle 
Kameraden der Gemeinde Leubsdorf gemeinsam mit ihren 
Partnern. Während dieser Veranstaltung werden gemeinsam 
mit Vertretern aus Nachbarorten und des Feuerwehrver-
bandes verdienstvolle und langjährige Mitglieder aller vier 
Ortsteilwehren geehrt.
Am Samstag, dem 25. Mai, beginnt das umfangreiche Pro-
gramm bereits um 10.00 Uhr mit der Vorbereitung zum 
Seifenkistenrennen, welches dann um 13.00 Uhr beginnt. 
Gegen 15.00 Uhr laden wir alle Kinder, Eltern und Großeltern 
zu einem Kinderfest auf dem Gelände 
rund um das Gerätehaus ein. Die Sta-
tionen sind: eine Bastelstraße, ein 
Geschicklichkeitsparcours, eine 
Hüpfburg, Zielspritzen und ein 
Auftritt der „Fünkchen“ auf 
der Bühne im Festzelt. Wäh-
rend  die Kinder ihren Taten-
drang ausleben, können Sie 
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lassen. Nach einer kurzen Verschnaufpause beginnt um 
19.00 Uhr der Tanzabend im Festzelt. Wie sicher von Ihnen 
erwartet, beinhaltet dieser Abend auch einige spaßige Über-
raschungen, dargeboten von Kameraden der Feuerwehr. 
Am nächsten Morgen um 10.00 Uhr beginnt der dritte Tag mit 
einem Wettkampf der Jugendfeuerwehren der Umgebung. 
Gleichzeitig wird auf dem Parkplatz oberhalb des Geräte-
hauses eine Technikschau  vorbereitet, um den Einwohnern 
und Gästen einen Überblick der technischen Möglichkeiten 
einer modernen Feuerwehr zu zeigen. Einen musikalischen 
Abschluss findet unser Jubiläum um 11.00 Uhr bei einem 
zünftigen Frühschoppen im Festzelt mit den „Oederaner 
Musikanten“.
Gefüllte Brotdosen und Getränkeflaschen können Sie beru-
higt zu Hause lassen, wir werden für reichlich leckere Speisen 
und Getränke sorgen. 
Wie immer bei Veranstaltungen der Feuerwehr Leubsdorf ist 
der Besuch an allen Tagen für Einwohner und Gäste kosten-
frei.





Zur Vorstandssitzung und Mitgliederversammlung unserer 
Jagdgenossenschaft möchte ich ganz herzlich für Mittwoch, 
den 10.04.2013, um 19.30 Uhr in den Lindenhof einladen.
Tagesordnung:
 1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
 2. Bericht der Jäger
 3. Aussprache darüber
 4. Vorbereitung der Neuwahlen des Vorstandes
 5. Aussprache über das neue Bundesjagdgesetz
Schoenemann, Georg
Jagdvorsteher
„WIESENHÜTTE SCHELLENBERG e. V.“
Achtung Änderung!
Auf Grund der aktuellen Wetterprognosen findet das 
„OSTERFEUER 2013“ des JC Wiesenhütte Schellenberg e. V. 
am 30. März nicht statt. Dafür richten wir am 13. April ein 
„FRÜHJAHRSFEUER 2013“ aus.
Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen Sie dann begrü-
ßen zu dürfen.
Andreas Haft
Die „Wiesenhütte Schellenberg“ hält Rückschau
auf das Jahr 2012 …!
Am 2. März wurden die Mitglieder des J. C. Wiesenhütte e. V. 
zur Jahreshauptversammlung in das Gerätehaus der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schellenberg eingeladen. Nach der Eröffnung 
und Begrüßung hielt der Vereinsvorsitzende André Uhlig 
seinen Rechenschaftsbericht, dabei ging er wieder auf die 
Punkte des Jahres 2012 ein. Zu nennen wären das jährliche 
Osterfeuer, zwei Bowlingabende, der Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“, die Ausgestaltung des Pyramidenfestes in 
Schellenberg sowie die Weihnachts- und Silvesterfeier. 
Anschließend gab der Schatzmeister Andreas Haft den 
Kassenbericht 2012 ab. Danach erfolgte die Entlastung des 
gesamten Vorstandes. Es standen Neuwahlen an. 
Zum neuen und alten Vereinsvorsitzenden wurde André 
Uhlig in seinem Amt bestätigt. Die Wahl der zwei Stellver-
treter fiel auf Tobias Lehnart und David Lohr. Das Amt des 
„Schatzmeisters“ übernahm der alte und neue „Schatz-
meister“ Andreas Haft. Als „Beisitzer“ wurden unsere zwei 
neuen Mitglieder Stephanie Lischewski und Stefanie Kessler 
gewählt. 
Im Punkt „Verschiedenes“ konnten wir unseren Ortsvorsteher 
Herrn Jörg Porstmann begrüßen. Er dankte für die gute Zusam-
menarbeit und informierte über aktuelle Dinge. Schließlich 
endete die Versammlung und wir ließen uns das Abendbrot 
gut schmecken. Anschließend verbrachten wir noch ein paar 
schöne Stunden und die Zeit verging wie im Fluge.
In diesem Sinne eine schöne Zeit … bis dahin …!
Stefanie Kessler und Andreas Haft 
„Wiesenhütte Schellenberg e. V.“
Freizeit Fabrik Flöhatal
„Wanderlatsch e.V.“ 
Immer aktuelle Informationen auf unserer Internetseite, 
besuchen Sie uns auf: www.wanderlatsch.de
Veranstaltungen im April 2013
Samstag, Einweihung des Schellenberger
6. April Rundwanderweges ca. 10 km
Sonntag, 70. Wanderung „Start in den Frühling“ in 
14. April Sosa, 10 und 15 km,
 Start mit Pkw 7.30 Uhr am Vereinshaus
Samstag, Wanderung in Tschechien „Moster Fußstapfen“,
20. April geführt 12 km,
 Start mit Pkw 7.30 Uhr am Vereinshaus
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
24. April planungen, ab 19 Uhr im Vereinsraum
Samstag, Wanderung in Schellenberg als Carl-Stülpner- 
27. April Pokalwertung, ca. 10 km (Familienwanderung)/ 
 15 km/ 23 km, Start 7 bis 10 Uhr, Ziel bis 17 Uhr, 
 am Vereinshaus
 Touren führen nach Grünhainichen, Fuchsturm,
 Stolzenhain, Schwarzmühle, im Flöhatal zurück,
 Startgebühr 2,- € 
 eine geführte Tour gemeinsam mit tschechischen
 Freunden, unterwegs Verpflegungsstellen mit 
 Speckfettbroten und Tee, 
 Programm zu „10 Jahre Wanderlatsch e.V.“ mit
 Essen vom Grill und Gulaschsuppe, selbstgeba-
 ckenem Kuchen, Kinderhüpfburg, Schuh-Weit-
 wurf, Bücher-Flohmarkt, Holzofenbrot–Backen
 (zum Mitnehmen), Auftritt Fanfarenzug
 Schellenberg ca. 14 Uhr, Besuch von Carl Stülpner
 ca. 15 Uhr  
 -------  Alle sind herzlich eingeladen -------
Vorankündigung für Mai 2013
Mittwoch, 10. Europatreffen auf dem Großen Spitzberg
01.Mai (965 m ) bei Schmiedeberg,
 weitere Informationen telefonisch
Samstag, 10. grenzüberschreitende Wanderung Sayda- 
04. Mai Meziborzi, geführt, 12/ 16/ 22 km,
 Start mit Pkw 7.30 Uhr Vereinshaus
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Sonntag, Wanderung im Gimmlitztal ca. 14 km,
12. Mai Start mit Pkw 8 Uhr am Vereinshaus
Sonntag, 23. Wanderung „Rund ums Spielzeugland
19. Mai Seiffen“ 12/ 21 km,
 Start mit Pkw 7.30 Uhr am Vereinshaus
Sonntag, 32. Wanderung „Rund um Schlettau“ 13/ 19 km,
26. Mai Start mit Pkw 7.30 Uhr am Vereinshaus
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue Routen-
29. April planungen, ab 19 Uhr im Vereinsraum
Änderungen möglich!
Zumba Fitness® - natürlich auch bei uns in Schellenberg!
ZUMBA® Kurs – jeden Donnerstag um 17.30 Uhr sowie 
18.30 Uhr für 45 Minuten im Saal unseres Vereinshauses  – 
(Nur mit Anmeldung !) In den Kurs kann jederzeit eingestie-
gen werden –  „schnuppern“ weiterhin möglich, jedoch nur 
nach vorheriger Anmeldung. 
Im Moment einige freie Plätze !!!
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen einen 
angenehmen Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstal-
tungsräume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen 
Bereich für bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal für 
bis zu 50 Personen. Moderne Technik, Bestuhlung, Tische 
und Geschirr sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
Simone Berthold
Veranstaltungen April 2013
in der Gemeinde Leubsdorf
	Samstag, 06.04.13, 9.30 Uhr – Jahreshauptversammlung 
KGV Leubsdorf im Gasthaus Höllmühle, Ansprechpartner: 
KGV Morgensonne Leubsdorf, Wolfgang Korock, Arthur-
Strobel-Str. 43, 09127  Chemnitz, Tel. (0371) 7250055 
 Samstag, 13.04.13, 15.30 Uhr – 19. Drängberglauf Leubs-
dorf, Sportplatz Leubsdorf, Ansprechpartner: SV Leubs-
dorf, Nicole Popp, Eigenheimstr. 2, 09515 Lengefeld, Tel. 
(037367) 773139 
 Freitag, 19.04.12, ab 14.00 Uhr bis Sonntag, 21.04.12 – 
Exerzierwochenende und Biwak auf dem Sportplatz in 
Schellenberg, Ansprechpartner: II. Korps Artillerie zu Fuß 
e. V., Wolfgang Müller, Gartenstraße 20, 09573 Leubsdorf, 
Tel. (037291) 20478
 Freitag, 19.04.13, 19.00 Uhr, – Mitgliederversammlung 
Anglerverein Marbach im Gasthaus Höllmühle, Ansprech-
partner: Anglerverein Marbach, Hans Hillger, August-
Bebel-Str. 15 a, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 17058
 Samstag, 27.04.13, 7.00 Uhr, – „Carl-Stülpner-Pokalwande-
rung“, 10 Jahre Wanderlatsch, Ansprechpartner: Wander-
latsch e. V. Schellenberg, Simone Berthold, Höllmühle 14a, 
09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 20323
 Samstag, 27.04.13 und Sonntag, 28.04.13, 8:30 Uhr, – „Blü-
hendes Sachsen“, Tag der offenen Tür in der Gärtnerei 
Hohenfichte, Ansprechpartner: Gärtnerei Kutzke, Arndt 
Kutzke, Fabrikweg 7, 09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 20401
 Dienstag, 30.04.13, 16.00 Uhr, – Hexenfeuer des KGV 
Schellenberg, Anlage „Grüne Aue“, Ansprechpartner: KGV 
Schellenberg, Andreas Pech, Dorfstraße 10, 09573 Leubs-
dorf, Tel. (037291) 67729
 Dienstag, 30.04.13, 18.00 Uhr, – Hexenfeuer Hohenfichte 
an der Baumwollspinnerei, Ansprechpartner: FFw Hohen-
fichte und OSR Hohenfichte, Falk Berger, Bahnhofstr. 1 a, 
09573 Leubsdorf, Tel. (037291) 67843
 Dienstag, 30.04.12, 20.00 Uhr – Walpurgisfeuer in Mar-
bach auf dem Grundstück hinter Grünhainichener Str. 41 
(Winklergut), Ansprechpartner:  VSG Marbach/Schellen-
berg, Thomas Lohr, Dorfstraße 20, 09573 Leubsdorf, Tel. 
(0151) 40162515, sowie FFw Marbach
SPIELPLAN APRIL 2013
Frreitag, 05.04.2013 – 19 Uhr
Lesung bei Kerzenschein 
Eintritt 15 €
Freitag, 12.04.2013 – 19 Uhr
Gut gegen Nordwind 
Eintritt 15 €
Samstag, 13.04.2013 – 19 Uhr
Alle sieben Wellen 
Eintritt 15 €
Freitag, 19.04.2013 – 19 Uhr 
Gut gegen Nordwind 
Eintritt 15 €
Samstag, 20.04.2013 – 19 Uhr
Alle sieben Wellen 
Eintritt 15 €
Freitag, 26.04.2013 – 19 Uhr






Mit Beginn des Jahres 2013 fallen wieder die Kosten für 
den „Leubsdorfer Lokalanzeiger“ an. Nach Überprüfung 
der Unterlagen sind noch einige Beträge fällig. Wir bitten 
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Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 














tag und nacht  tel.: 037292/3920
eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
eberhard Kunze 
      & Frau eva
KLEIN- KLÄRANLAGEN: 
Was Sie jetzt wissen müssen !
Alle Informationen über
 - Umrüstung, Nachrüstung, Neubau
 - Planung und Ausführung, Wartung
 - gesetzliche Änderungen ab 2014
 - Fördermittel (ab 1000,- € bis Ende 2013)
zum INFORMATIONS- ABEND
am  10. April 2013  17 Uhr
im Vereinshaus des „Wanderlatsch e.V.“  
(bitte mit Voranmeldung bis 08. April)
in Zusammenarbeit mit 
Fa. WERTEC
ALLROUND - SERVICE  Th. Berthold  
für Haus, Hof und Garten
Marbacher Str. 1   in Schellenberg
Tel. 037291 68632
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle




Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEdARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
Wohnung zu vermieten!!!
Ort: Hohenfichte, Bahnhofstraße 11
Größe:  90 qm
 4 Zimmer, Küche, Bad, Flur
Die Wohnung wurde neu saniert und
es steht ein Stellplatz zur Verfügung.
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch
unter 037291 6257 (Frau Kluge).
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,























         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
Sven Richter 
Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus
Unserer werten Kundschaft wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2013 Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das
entgegengebrachte Vertrauen ganz herzlich.
Taxi Richter
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Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach




Nacht der offenen Bäckerei
am 03. Mai 2013
von 21.00 bis 2.00 Uhr
 -   Verkostung von Backwaren
-   Leckerer Bäckerimbiss
   -   schauen Sie bei einer Führung den Bäckern über die Schulter,
       es werden gerade Ihre Wochenendbrötchen gebacken
   Stimmung mit dem
  
Schellenberger Fanfarenzug
Borstendorfer Str. 27
in Leubsdorf
